
      COOLE BÜCHER FÜR HEIßE TAGE-  

LESEEMPFEHLUNGEN FÜR DEN SOMMER 

 

Bei den nachfolgenden Empfehlungen wurden Bücher, die man in der 

Schulbibliothek „LIZzy“ auch über die Sommerferien ausleihen kann, 

farbig markiert. 

 

5. Klasse bis 7. Klasse 

 

Good Wives and Warriors: Mythopedia (128 Seiten; 20 Euro) 

Diese Enzyklopädie der Fabelwesen umfasst Legenden, Erzählungen und 

Mythen aus der ganzen Welt. Von der westafrikanischen Fabel Anansi, 

die Spinne bis hin zu Tanuki, dem süßen, aber lästigen Waschbärhund 

der japanischen Folklore. Beeindruckende, farbintensive Zeichnungen 

illustrieren die Porträts der versammelten Wesen. Das Gesamtkonzept 

dieses Buches ist mit seiner ungewöhnliche Bild-Text-Kombination ein 

echter Hingucker und eine so sinnliche wie lehrreiche Lektüre zur My-

thologie der tierischen Wesen dieser Welt. (ab 8 Jahren) 

 

Jennifer Benkau: Die Seelenpferde von Ventusia – Windprinzessin 

(288 Seiten; 15,99 Euro) 

Hinter den Winden, in einer anderen Welt, liegt Ventusia. Hier hat je-

der eine magische Verbindung zu seinem Seelenpferd. Doch vor vielen 

Jahren wurden alle Mädchen von Ventusia in unserer Welt versteckt, 

um sie zu beschützen. Und seither suchen ihre Seelenpferde nach 

ihnen.  



Noch nie hat Fiona so schöne Pferde gesehen wie die beiden wilden 

Hengste, denen sie beim Ausreiten begegnet ist. Doch die Tiere verhal-

ten sich sonderbar und folgen ihr überallhin. Fiona hat sogar das Gefühl, 

dass sie ihr etwas sagen wollen. Und dann taucht mitten in der Nacht 

auch noch ein fremder Junge im Apfelbaum vor Fionas Fenster auf. Ni-

kolan behauptet, dass sie aus dem magischen Reich Ventusia stammt und 

dorthin zurückkehren muss, um ihr Seelenpferd zu finden und das Land 

zu retten. Denn das Reich der Pferdevölker ist in größter Gefahr … (ab 

10 Jahren) 

Weitere Bände: Wüstentochter, Sturmmädchen 

 

Rick Riordan: Percy Jackson. Diebe im Olymp (448 Seiten; 10 Euro) 

Auf den ersten Blick ist der zwölfjährige Percy Jackson ein ganz nor-

maler Jugendlicher: Nicht gerade ein Überflieger und in Sachen 

Selbstbewusstsein ist noch Luft nach oben. Wären da nicht diese 

merkwürdigen Vorkommnisse, die ihm ständig Ärger einbringen: So wie 

die Mathelehrerin, die sich in eine Furie verwandelt oder der überaus 

aggressive Minotaurus, der ihm auf den Fersen ist. Doch dann erfährt 

Percy endlich, warum ihn die fiesesten Gestalten der griechischen My-

thologie ins Visier genommen haben: Er ist ein Halbgott und sein Vater 

ist der mächtige Meeresgott Poseidon!    

Damit verändert sich alles, denn Percy muss ins Camp Half-Blood, eine 

Zuflucht für Jugendliche wie ihn. Dort soll er lernen, seine göttlichen 

Kräfte zu beherrschen. Denn nur gemeinsam mit den anderen Halbgöt-

tern hat er eine Chance gegen die unheilvollen Titanen zu bestehen und 

die Welt vor dem Untergang zu bewahren. (ab 10 Jahren) 

Weitere Bände: Im Bann des Zyklopen, Der Fluch des Titanen 

 

 



Frank Schwieger: Ich, Merlin und die Ritter der Tafelrunde (256 

Seiten; 15 Euro) 

Merlin, Artus & Co. berichten live von ihren sagenhaften Abenteuern 

Wie war das Mittelalter wirklich? War es so abenteuerlich und bunt, 

wie wir es uns vorstellen? Der weise Merlin gibt Antworten auf Fragen, 

die wir uns schon immer gestellt haben: Wie hat es ausgerechnet der 

junge Artus geschafft, das berühmte Schwert Excalibur aus dem Stein 

zu ziehen? Warum badet der mutige Siegfried in Drachenblut? Wie lief 

ein Ritterturnier ab? Wie kam Prinzessin Isolde dazu, einen Schluck des 

Zaubertranks zu trinken? (ab 10 Jahren) 

 

Dianne K. Salerni: Der achte Tag (324 Seiten; 22 Euro) 

Der dreizehnjährige Jax erwacht in einer menschenleeren Welt. Aber 

dann ist der nächste Tag ein ganz normaler Donnerstag. Ist Jax ver-

rückt geworden? Was geht hier vor? 

Nach dem Tod seines Vaters muss Jax bei Riley Pendare leben, einem 

überforderten 18-Jährigen, der kaum für sich selbst sorgen kann. Von 

diesem erfährt er, dass er gerade den achten Tag erlebt hat, einen zu-

sätzlichen Zeitraum von vierundzwanzig Stunden zwischen Mittwoch 

und Donnerstag. Manche Menschen, wie Jax und Riley, haben die Fähig-

keit, an allen acht Tagen zu leben. Aber andere, wie Evangeline, das 

Teenager-Mädchen, das sich seit Jahren im Haus nebenan versteckt, 

existieren nur an diesem besonderen Tag. Und es gibt einen Grund da-

für, dass Evangeline sich versteckt. 

Jax ist hin- und hergerissen zwischen dem Schutz seiner neuen Freun-

din und der Rettung der Menschheit vor der völligen Zerstörung und 

steht vor einer unmöglichen Wahl. Selbst mit einem zusätzlichen achten 

Tag läuft die Zeit ab. (ab 11 Jahren) 

Weitere Bände: Das Zeichen des Inquisitors, Der Fluch der Morrigan 

 



Connie Glynn: Prinzessin undercover - Geheimnisse (400 Seiten; 11 

Euro) 

Ellie ist eine echte Prinzessin, die sich nichts mehr wünscht, als ein 

normales Leben zu führen. Lottie ist ein ganz normales Mädchen, das 

sich nichts mehr wünscht, als Prinzessin zu sein. Als sich ausgerechnet 

diese beiden im Internat Rosewood Hall ein Zimmer teilen müssen, liegt 

die Lösung auf der Hand: Sie tauschen heimlich die Rollen. Doch in Ro-

sewood ist auch sonst nicht jeder, wer er zu sein scheint, und eine Ge-

heimorganisation hat es auf die Prinzessin abgesehen – ohne zu wissen, 

welche nun die echte ist ... Nur mit Mut, Entschlossenheit und absoluter 

Loyalität können die Freundinnen sich gegenseitig retten. Denn Prinzes-

sin ist mehr als ein Titel – Prinzessin bist du im Herzen! (ab 12 Jahren) 

Weitere Bände: Enthüllungen, Entscheidungen, Hoffnungen 

  

R.R. Stein: RUNED – Das verschollene Auge (264 Seiten; 29,99 

Euro) 

Als der 13-jährige Rune mitten in der Nacht an einer Tankstelle in 

Frankreich von seiner seltsamen Gabe erfährt, ahnt er noch nicht, dass 

diese Herbstferien sein Leben für immer verändern werden. 

Mit Hilfe von uralten Schriftzeichen öffnet er mit seinem Bruder Willy 

und seiner Cousine Julie die Pforte in eine verborgene Welt, die aus gu-

tem Grund für alle Zeiten verschlossen bleiben sollte. 

Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt, bei dem sie ungeahnte Kräfte ent-

fesseln und gemeinsam mit ihren neuen Freunden den Kampf gegen den 

finsteren Magier König Exeter aufnehmen müssen. 

Mehr als eine Geschichte auf Papier - Jugend Fantasy Buch mit farbi-

gen Illustrationen, leuchtender Zaubertinte und interaktiver Schatzsu-

che zum Mitmachen. (ab 12 Jahren) 

 

 



Miya T. Beck: Die Perlenjägerin (320 Seiten; 18 Euro) 

Die Zwillingsschwestern Kai und Kishi sind Perlentaucherinnen. Als Kishi 

beim Tauchen vom legendären Geisterwal in die Welt der Toten ent-

führt wird, hält Kai nichts davon ab, tief im Ozean nach ihr zu suchen 

und ihre Schwester zu retten. Die Göttin der Unterwelt bietet ihr 

Kishis Seele im Tausch gegen eine magische Perle an – eine, die sie über 

Wasser suchen muss. Die Perle gehört der Anführerin der gefürchteten 

Fuchsdämonen. Doch wie soll sie ein Wesen bestehlen, das seine Gestalt 

wandeln kann? 

Auf ihrer Reise durch das Land der Toten muss Kai mit intriganten Ban-

diten, einem machthungrigen Kriegsherrn und einer Legion von hinter-

hältigen Fuchsgeistern fertig werden. Und als eine neue Freundschaft 

zu etwas wird, das fast so stark ist wie die Liebe zu ihrer Schwester, 

muss Kai eine unmögliche Entscheidung treffen und alles riskieren, um 

wieder nach Hause zu kommen. 

Ein mitreißend erzähltes Abenteuer voller Gefahren, Gefühle und Wen-

dungen – mit spannenden Legenden aus der japanischen Mythologie und 

einer starken Protagonistin. (ab 12 Jahren) 

 

Robin Stevens: Ein Fall für Wells & Wong. Mord ist nichts für junge 

Damen (288 Seiten; 7,99 Euro) 

Deepdean-Mädchenschule, 1934. Als Daisy Wells und Hazel Wong ihr 

eigenes, streng geheimes Detektivbüro gründen, gibt es zuerst gar kein 

wirklich aufregendes Verbrechen zum Ermitteln. Doch dann entdeckt 

Hazel die Lehrerin Miss Bell tot in der Turnhalle. Zuerst denkt sie, es 

sei ein schrecklicher Unfall gewesen. Aber als Daisy und sie fünf Minu-

ten später zurückkommen, ist die Leiche verschwunden. Jetzt sind die 

Mädchen sicher: Hier ist ein Mord geschehen! Und nicht nur eine Person 

in Deepdean hätte ein Motiv gehabt. (ab 12 Jahren) 

Weitere Bände: Teestunde mit Todesfall, Mord erster Klasse usw. 



Halo Summer: Die Sumpfloch-Saga. Feenlicht und Krötenzauber 

(204 Seiten; 7,90 Euro) 

Die Sumpfloch-Saga - eine Geschichte über das Leben, die Liebe und 

das Erwachsenwerden in einer bedrohten, magischen Welt. Was pas-

siert, wenn drei Mädchen wie du und ich in eine Welt versetzt werden, 

in der es Halbvampire, Krötenlehrer und magische Unterrichtsfächer 

gibt? Es kommt, wie es kommen muss: Früher oder später landen sie in 

der Festung Sumpfloch, einer Schule für unbegabte, arme, gefährliche 

oder anderweitig verlorene Kinder. Das Leben an dieser Schule ist 

abenteuerlich genug, doch es kommt noch schlimmer. Die Cruda, die die 

Kinder einst aus unserer Welt entführte, ist den Mädchen auf der 

Spur. Und dann sind da noch ein paar Jungs mit dunklen Geheimnissen, 

in die sich normale Mädchen gerne verlieben ... (ab 12 Jahren) 

Weitere Bände: Dunkelherzen und Sternenstaub, Nixengold und Fins-

terblau, Mondpapier und Silberschwert usw. 

 

Nadine Beck: Sex in echt: Offene Antworten auf deine Fragen zu 

Liebe, Lust und Pubertät (128 Seiten; 17 Euro) 

"Sex in echt" ist ein innovatives Aufklärungsbuch, das Jugendliche auf 

ihrer Entdeckungsreise durch die Welt der Sexualität begleitet. Es 

richtet sich an Heranwachsende, die sich mitten in der Pubertät befin-

den – einer Zeit voller Veränderungen, Fragen und Unsicherheiten. Im 

Unterschied zu traditionellen Aufklärungsbüchern, die oft als trocken 

und veraltet wahrgenommen werden, schlägt "Sex in echt" einen fri-

schen, direkten und unverkrampften Ton an. Die Autorinnen sprechen 

Themen an, die Jugendliche wirklich interessieren: von Dating und Be-

ziehungen über Safer Sex und Verhütung bis hin zu Selbstbefriedigung 

und sexuellen Vorlieben. Das Buch behandelt auch die Vielfalt der Kör-

per und die Schönheit jeder individuellen Sexualität, wobei es sich be-

wusst von Stereotypen und Vorurteilen distanziert. 



Die lebendigen Illustrationen von Sandra Bayer vermitteln eine positive 

und inklusive Botschaft, die Körpervielfalt und verschiedene sexuelle 

Orientierungen und Identitäten respektiert und wertschätzt. "Sex in 

echt" bietet nicht nur fundierte Informationen, sondern ermutigt Ju-

gendliche auch dazu, ein selbstbestimmtes und positives Verhältnis zu 

ihrer Sexualität zu entwickeln. Es ist ein wertvoller Ratgeber, der junge 

Leserinnen und Leser dazu anregt, Fragen zu stellen, sich selbst zu er-

kunden und gesunde Beziehungen zu führen. Das Buch wurde für seine 

offene und einfühlsame Herangehensweise an das Thema Sexualität für 

den Deutschen Jugendliteraturpreis nominiert. (11-13 Jahre) 

 

 

 

  



8. bis 10. Klasse 
 

Milla Olderdissen: Jede*r hat das Recht. Fakten, Fälle und Gedan-

ken zum Grundgesetz (192 Seiten; 15 Euro) 

Kein anderes Gesetz hat so eine große Bedeutung für die Bundesrepub-

lik wie das Grundgesetz. Als unsere Verfassung steht es über allen an-

deren Gesetzen und schützt unsere Freiheit und Demokratie in beson-

derer Weise.  

Zwei erfahrene Autorinnen aus zwei Generationen widmen sich den 

Themen, die für unsere Zeit und unser Zusammenleben besonders ein-

schlägig sind. Sie nehmen dem Grundgesetz das Abstrakte und geben so 

den Blick frei auf unsere einzigartigen, freiheitlichen Grundrechte, von 

denen wir täglich Gebrauch machen. (ab 12 Jahren) 

 

Halo Summer: Aschenkindel – Das wahre Märchen (200 Seiten; 

8,90) 

"Du bist schon ein komisches Mädchen", sagt meine gute Fee. "Jedes 

andere Mädchen in deiner Situation wäre überglücklich, auf so einen 

Ball gehen zu dürfen. Noch dazu auf einen, bei dem es sich in einen 

Prinzen verlieben und damit seinem Elend entkommen könnte!" Tja, wo 

sie recht hat, hat sie recht. Ich bin ein komisches Mädchen. Und ich 

habe fest vor, eins zu bleiben!  

Claerie Farnflee wurde vom Schicksal nicht gerade verwöhnt. Erst starb 

ihr Vater, dann folgte der gesellschaftliche Absturz und seither wird 

ihr das mühselige Leben in Armut von einer bösen Stiefmutter und zwei 

garstigen Schwestern versüßt. Ist Claerie deswegen unglücklich? Nein - 

jedenfalls nicht unglücklich genug, um sich jedem dahergelaufenen Prin-

zen an den Hals zu werfen. So denkt sie, doch an einem düsteren Gewit-

tertag begegnet sie im Verbotenen Wald einem Fremden und das, was 

sie für unmöglich gehalten hat, passiert: Ihr Schicksal nimmt eine gera-



dezu verstörende Wendung - selbst Prinzen und Bälle spielen darin kei-

ne unbedeutende Rolle mehr ... (ab 12 Jahren) 

Weitere Bände: Der wahre Prinz, Der wahre Kaiser 

 

Elisa S. Amore: Akademie der Götter (299 Seiten; 13,98) 

Das erste Jahr 

Willkommen auf der Akademie der Götter! 

Wo Zeugs und Aphrodite selbst den Unterricht leiten. Wo Ares Kriegs-

kunst lehrt, Hephaistos Schmiedekunst unterrichtet, und Dionysos rau-

schende Feste veranstaltet. Nur die mächtigsten und talentiertesten 

Jugendlichen erhalten eine Einladung. 

Die mächtigsten, die talentiertesten, und ich. 

Ich habe eigentlich gar keine Einladung bekommen. Aber das Schicksal 

hat mir eine Gelegenheit geboten. Jetzt bin ich an der Akademie und 

muss gefährliche Prüfungen und magische Tests bestehen. Eigentlich 

sollte ich keine Chance haben. 

Doch einer der Götter hält seine schützende Hand über mich. 

Wenn ich nur wüsste, was er im Gegenzug will. (ab 13 Jahren) 

Weitere Bände: Jahr 2 bis Jahr 12 

 

Lynette Noni: Prison Healer – Die Schattenheilerin (528 Seiten; 

19,95 Euro) 

Ihre Aufgabe ist es, Leben zu retten. Doch was, wenn sie dafür ihr ei-

genes aufs Spiel setzen muss? 

Seit ihrer Kindheit lebt die siebzehnjährige Kiva in Zalindov, dem bru-

talsten Gefängnis von Wenderall. Als Heilerin kümmert sie sich um alle 

Insassen. Doch um die Rebellenkönigin zu retten, muss Kiva nicht nur 

herausfinden, woran Tilda erkrankt ist, sondern sich auch an ihrer Stel-

le dem Elementarurteil unterziehen: vier Prüfungen, die Tildas Schuld 



oder Unschuld beweisen sollen. Besteht Kiva, sind beide frei. Sollte sie 

scheitern, wird nicht nur die Rebellenkönigin sterben … (ab 14 Jahren) 

Weitere Bände: Die Schattenrebellin, Die Schattenerbin 

 

Anna Benning: Dark Sigils – Was die Magie verlangt (496 Seiten; 19 

Euro) 

Früher existierte Magie nur in Träumen. Sie war eine geheimnisvolle 

Kraft, die Wunder vollbringt. Aber so ist Magie nicht. Das weiß Rayne 

besser als jede andere. Wahre Magie ist düster und gefährlich – und 

dennoch Raynes einzige Chance, in den Armenvierteln Londons zu über-

leben. Mittels besonderer Artefakte, den Sigils, hat sie gelernt, die 

blau schimmernde Flüssigkeit zu nutzen … und mit ihr zu kämpfen. Doch 

als die Magie außer Kontrolle gerät, kann Rayne nur ein einziger Junge 

helfen. Er herrscht über die mächtigsten Sigils der Welt und stellt sie 

vor die Wahl: Entweder die Magie in Raynes Adern wird sie töten – oder 

sie bindet ihr Leben an die Dark Sigils. Für immer. (ab 14 Jahren) 

Weitere Bände: Wie die Dunkelheit befiehlt, Wen das Schicksal be-

trügt 

 

Cornelia Funke: Tintenherz 4: Die Farbe der Rache (352 Seiten; 23 

Euro) 

Fünf Jahre sind seit den Geschehnissen in "Tintentod" vergangen. Fünf 

glückliche Jahre. Aber dann wird Eisenglanz gesichtet, der Glasmann 

von Orpheus, dem erbitterten, silberzüngigen Feind von Meggie, Mo und 

Staubfinger. Der Grund: Orpheus plant Rache an allen, die ihn zu Fall 

gebracht haben, doch vor allem an Staubfinger, und er nutzt einen 

furchtbaren Zauber. Sind Bilder mächtiger als Worte? Staubfinger 

zieht aus, die Antwort zu finden. Der Schwarze Prinz aber macht sich 

auf die Jagd nach Orpheus. (ab 14 Jahren) 

 



Christopher Paolini: Murtagh – Eine dunkle Bedrohung (784 Seiten; 

26 Euro) 

Die Welt ist nicht mehr sicher für den Drachenreiter Murtagh und sei-

nen Drachen Dorn. Seit Galbatorix’ Sturz sind Murtagh und sein Drache 

verhasst und von allen Völkern verachtet, obwohl sie dem grausamen 

König nicht aus freien Stücken gedient haben. 

Als ein Flüstern und Raunen durchs Land geht von brüchiger Erde und 

Schwefelhauch, spürt Murtagh, dass etwas Böses in den Schatten von 

Alagaësia lauert. Damit beginnt eine epische Reise ins Unbekannte. Mur-

tagh und Dorn müssen mit allen Waffen kämpfen, die ihnen zur Verfü-

gung stehen, um eine geheimnisvolle Hexe zu finden und zu überlisten. 

Eine Hexe, die so viel mehr ist, als es zunächst scheint. (ab 14 Jahren) 

Weitere Bände: Eragon 1-4; Die Gabel, die Hexe und der Wurm 

 

Mercedes Ron: Culpa Mia. Meine Schuld (512 Seiten; 13 Euro) 

Weil ihre Mutter wieder geheiratet hat, muss Noah nach Kalifornien 

ziehen und ihr ganzes Leben hinter sich lassen. Sie hasst alles dort: die 

protzige Villa, den stinkreichen Stiefvater und ganz besonders ihren 

neuen Stiefbruder Nicholas. Der sieht aus wie ein junger Gott, ist un-

glaublich arrogant und macht ihr das Leben zur Hölle. Bald entdeckt 

Noah, dass er ein geheimes Doppelleben führt, von dem sein Vater keine 

Ahnung hat: Gangs, illegale Autorennen und wilde Partys. Sie ist fest 

entschlossen, sich von Nick fernzuhalten, doch das gelingt ihr immer 

weniger, Stiefbruder hin oder her … (ab 14 Jahren) 

»Culpa mía – Meine Schuld«, Wattpad- und TikTok-Sensation mit er-

folgreicher Amazon-Verfilmung, ist eine unwiderstehliche Enemies-to-

Lovers-Romance über fatale verbotene Liebe und der Auftakt der 

Weltbestsellertrilogie »Culpables«, für alle Fans von Colleen Hoover, 

Anna Todd und Beth Reekles. 

Weitere Bände: Culpa Tuya; Culpa Nuestra 



Yasmin Shakarami: Tokioregen (400 Seiten; 17 Euro) 

Malu möchte nichts wie weg – weg von Zuhause, weg aus Deutschland, 

weg aus ihrem Leben. Als sie die Chance zu einem Schüleraustausch 

nach Japan bekommt, ergreift sie daher sofort die Gelegenheit. Und sie 

glaubt, sich bestens vorbereitet zu haben. Doch Tokio in seiner Anders-

artigkeit haut sie um, genauso wie ihr geheimnisvoller neuer Mitschüler 

Kentaro. Nur langsam lässt sie ihn an sich heran, aber Kentaro zeigt ihr 

sein ganz eigenes Tokio, und Malu entdeckt eine Seite an sich selbst, 

die sie alleine niemals gefunden hätte. Während romantischer Dates im 

neondurchtränkten Sommerregen, verrückter Karaoke-Sessions und 

magischer Momente im Mondschein auf den Dächern der Stadt wachsen 

ihre Gefühle füreinander unaufhaltsam. Doch dann sucht eine verhee-

rende Katastrophe Tokio heim, und Malu muss alles daransetzen, im 

Chaos der verwüsteten Millionenmetropole ihre große Liebe wiederzu-

finden … (ab 14 Jahren)  



11. Klasse und 12. Klasse 

 

Ferry, Luc: Mythen der Antike. Antigone (56 Seiten; 16 Euro) 

Antigone, die Tochter des Ödipus, widersetzt sich dem Verbot des Kö-

nigs von Theben und bestattet ihren Bruder, der als Rebell gebrand-

markt wurde. Auf diese Tat steht die Todesstrafe, doch sie kann nicht 

anders, als ihrem Gewissen zu folgen und ihre heilige Pflicht gegenüber 

ihrer Familie und den Göttern zu erfüllen. Doch König Kreon, ihr eigener 

Onkel, hat nicht die Absicht, ihren Ungehorsam unvergolten zu lassen... 

Die durch Sophokles überlieferte Tragödie der Antigone illustriert – in 

den Worten des Philosophen Hegel – die Kollision zweier Mächte: der 

Familie und des Inneren mit dem Staat und dem Weltlichen. Beide sind 

zugleich im Recht und im Unrecht, und so ist »Antigone« bis heute ein 

Sinnbild für einen der Grundkonflikte jeder Gemeinschaft. 

Unter der Leitung von Luc Ferry, dem ehemaligen französischen Bil-

dungsminister, wurden die Originaltexte mit größter Sorgfalt adaptiert 

und graphisch brillant umgesetzt. Jeder Band präsentiert einen kom-

pletten Mythos, dessen philosophisches und kulturelles Erbe in einem 

umfassenden Ergänzungsteil erläutert wird. 

Weitere Bände: u.a. Theseus, Perseus, Herakles, Prometheus und weite-

re Figuren der griechischen Mythologie 

 

Marah Woolf: Wicca Creed. Zeichen & Omen (528 Seiten; 22 Euro) 

Seit der Ermordung ihrer Familie vor über zwölf Jahren lebt die junge 

Wicca Valea Patel fernab ihrer Heimat Ardeal bei den Menschen. 

Nichts wünscht sie sich sehnlicher, als zurückzukehren und herauszu-

finden, was in der Nacht, in der ihr Leben brutal in Stücke gerissen 

wurde, vorgefallen ist. Doch erst als wieder eine Wicca ermordet wird, 

lässt ihr Großvater sie holen, denn Valea besitzt die seltene Gabe, Erin-

nerungen zu sehen - selbst die der Toten. 



Nach ihrer Ankunft findet sie sich jedoch in einem unentwirrbaren Ge-

flecht aus Lügen, Intrigen und Verrat wieder. Denn in Ardeal tobt seit 

Jahrhunderten ein Krieg zwischen den Wicca, den Strigoi und der He-

xenkönigin, der erst beendet sein wird, wenn zwei der drei Völker end-

gültig vernichtet sind.  

Weitere Bände: Schuld & Sünde, Rache & Feuer 

 

Hernan Diaz: Treue (416 Seiten; 15 Euro) 

»Treue« ist ein fulminantes Spiel mit dem Leser, eine vierteilige Mat-

roschka, deren Kern den großen amerikanischen Mythos vom Kapital für 

immer verändert. Was als klassischer Roman über Macht und Männer 

beginnt, gipfelt in einer provokanten und hochmodernen Geschichte der 

Emanzipation. 

Am Anfang steht das Geld. Und ein Mann, der es zu vermehren versteht 

wie kein Zweiter. In der schillernden New Yorker Finanzwelt der 20er-

Jahre wächst Benjamin Rasks Vermögen ins Unermessliche. Aber erst 

seine Ehe mit der geheimnisvollen Helen gibt seinem Leben Sinn. Bald 

vibriert die ganze Stadt vor Gerüchten um das enigmatische Paar, und 

mit der Zeit beginnen die vielen Erzählungen die Wahrheit über die 

Eheleute zu verschleiern. Bis sich eine unerwartete Stimme in dem Ge-

wirr Gehör verschafft. 

 

Joshua Foer: Atlas Obscura: Entdeckungsreisen zu den verborgenen 

Wundern der Welt (480 Seiten; 34 Euro) 

Der Atlas Obscura sieht nur auf den ersten Blick aus wie ein Reisefüh-

rer. Es ist vor allem ein Buch zum Lesen und Träumen – eine Wunder-

kammer voller unerwarteter, bizarrer und mysteriöser Orte, die gleich-

ermaßen Wunderlust und Wanderlust hervorrufen. Jede einzelne Seite 

dieses außergewöhnlichen Buchs erweitert unseren Horizont und zeigt 

uns, wie wunderbar und schräg die Welt in Wirklichkeit ist. Fesselnde 



Texte, hunderte von fantastischen Fotos, überraschende Fakten und 

Karten für jede Region des Globus machen es nahezu unmöglich, nicht 

gleich die nächste Seite aufzuschlagen und weiterzuschmökern! Eine 

erstaunliche Liebeserklärung an die Welt, in der wir leben. 

 

Florian Illies: Zauber der Stille: Caspar David Friedrichs Reise 

durch die Zeiten (256 Seiten; 25 Euro) 

Friedrichs abendliche Himmel wecken seit Jahrhunderten die leiden-

schaftlichsten Gefühle: Goethe macht ihre Melancholie so rasend, dass 

er sie auf der Tischkante zerschlagen will, Walt Disney hingegen ver-

liebt sich so heftig in sie, dass er sein »Bambi« nur durch Fried-

rich'sche Landschaften laufen lässt. Von Hitler so verehrt wie von Rai-

ner Maria Rilke, von Stalin so gehasst wie von den 68ern, von der Mafia 

so heiß begehrt wie von Leni Riefenstahl – am Beispiel von Caspar David 

Friedrich werden in diesem mitreißend erzählten Buch 250 Jahre deut-

scher Geschichte sichtbar. Und Friedrich, der Maler, wird zu einem 

Menschen aus Fleisch und Blut. 

 

Mona Kasten: Maxton Hall – Save me (416 Seiten; 14 Euro) 

Geld, Glamour, Luxus, Macht - all das könnte Ruby Bell nicht weniger in-

teressieren. Seit sie ein Stipendium für das renommierte Maxton Hall 

College erhalten hat, versucht sie in erster Linie eins: ihren Mitschülern 

so wenig wie möglich aufzufallen. Vor allem von James Beaufort, dem 

heimlichen Anführer des Colleges, hält sie sich fern. Er ist zu arrogant, 

zu reich, zu attraktiv. Während Rubys größter Traum ein Studium in 

Oxford ist, scheint er nur für die nächste Party zu leben. Doch dann 

findet Ruby etwas heraus, was sonst niemand weiß - etwas, was den Ruf 

von James‘ Familie zerstören würde, sollte es an die Öffentlichkeit ge-

raten. Plötzlich weiß James genau, wer sie ist. Und obwohl sie niemals 



Teil seiner Welt sein wollte, lassen ihr James - und ihr Herz - schon 

bald keine andere Wahl ... 

Weitere Bände: Save You; Save Us 

 

Ludwig Fels: Mit mir hast du keine Chance (144 Seiten; 22 Euro) 

Im Januar 2021 ist mit dem gebürtigen Treuchtlinger Ludwig Fels ein 

Dichter gestorben, der sich seinen Leser*innen in der ersten Strophe 

des ersten Gedichts seines ersten Buchs so vorgestellt hat: »Ich bin 

der L. F. / wohne in einem dieser Häuser / fahre eines dieser Autos / 

zahle Miete und / die Strafzettel an der Windschutzscheibe / bin ledig 

und Arbeiter und / in der Mitte / zwischen arm und am ärmsten.« Mit 

dem Selbstbewusstsein des Außenseiters, der sich inmitten einer gan-

zen Gesellschaft von Außenseitern zugehörig weiß, hat er in knapp 50 

Jahren ein Werk geschaffen, das sich in seinem Anspruch auf Wahr-

haftigkeit selbst nicht ausspart, das von Kämpfen zeugt, mit sich und 

für die Menschen »zwischen arm und am ärmsten«, das Partei nimmt, 

nicht nur Anteil, das das Leben mit bloßen Händen verteidigt und mit al-

lem Pathos feiert, das sich aber über den Ausgang dieser Kämpfe keine 

Illusionen macht. Auch wenn sich sein Schreiben über die Zeit verän-

dert hat, diese Grundhaltung hat es bewahrt, u.a. über mehr als zehn 

Bände mit Gedichten hinweg. Das hier ist eine Auswahl, ergänzt durch 

Nachgelassenes und Verstreutes. Dass Ludwig Fels fehlt, ist das eine, 

das andere sind seine Bücher: Sie sollen bleiben. 


